
§ 52 JustG NRW (Nordrhein-Westfalen) — Anfechtung von Entscheidungen
Justizgesetz Nordrhein-Westfalen
Landesrecht Nordrhein-Westfalen
Stand: 26.08.2026 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

Über die Rechtmäßigkeit von Anordnungen, Verfügungen oder sonstigen Maßnahmen nach diesem
Abschnitt entscheiden auf Antrag die ordentlichen Gerichte. Für das Verfahren gelten die Vorschriften der
§§ 23 bis 30 des Einführungsgesetzes zum Gerichtsverfassungsgesetz.
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